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(54) Scheibenreinigungsanlage für Fahrzeuge

(57) Die Erfindung betrifft eine Scheibenreinigungs-
anlage für Fahrzeuge, die wenigstens einen Wischerarm
(9) und eine in einem Wischerwellenlager gelagerte, pen-
delnd angetriebene und als Hohlwelle ausgebildete Wi-
scherwelle (2) zum Antrieb des Wischerarmes (9) und
eine in dieser angeordnete Waschflüssigkeitsleitung (7)
und eine Spritzdüsenanordnung im Bereich des wischer-
armseitigen Endes der Wischerwelle (2) aufweist. Sie
löst die Aufgabe, eine derartige Scheibenreinigungsan-
lage so zu gestalten, dass die Reinigungswirkung bei
einer Senkung des Waschflüssigkeitsverbrauchs erhöht
wird. Dazu ist an der Waschflüssigkeitsleitung (7) ein
Verteilerelement (12) mit einer Austrittsöffnung (14) vor-
gesehen, dass mit einem koaxial zu diesem angeordne-
ten Düsenkörper (1) mit der Austrittsöffnung (14) zuge-
ordneten Spritzkanälen (16) und Spritzdüsen (17) in
Wirkverbindung steht, um die Waschflüssigkeit abwech-
selnd auf jeweils den Bereich der Fahrzeugscheibe zu
Spritzen, der in der Bewegungsrichtung des Scheiben-
wischers (9) vor diesem liegt. Dabei ist der Düsenkörper
(1) gegenüber dem Wischerarm (9) in einem vorbe-
stimmten Winkelbereich verschwenkbar und derart aus-
gebildet, dass dieser bei einer Antriebsbewegung del Wi-
scherwelle (2) relativ zum Verteilerelement (12) verdreht
wird, wodurch jeweils die auf einen Bereich vor den be-
wegten Wischerarm (9) gerichtete Spritzdüse (17) mit
der Austrittsöffnung (14) verbunden wird.
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